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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV 72 Kleinschwarzenlohe II : SC 1904 Nürnberg IX 
Freitag, 12.04.2024, 20:00 Uhr

Waldschmidt, Erlbacher und Cichon bleiben gegen den SC 
1904 Nürnberg IX ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des TSV 72 Kleinschwarzenlohe II, als Fabian
Cichon das Einzel gewinnen und damit den klaren 8:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den SC
1904 Nürnberg IX sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Süd
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) musste der Gastverein in seinem 19. Saisonspiel in
Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Waldschmidt, Erlbacher und
Cichon, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Zwischenzeitlich mussten Waldschmidt / Erlbacher zwar
einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Weldi / Hilser aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Scheffel
/ Cichon kamen mit der Spielweise von Loy / Lung am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich
lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Nach den ersten Partien gingen
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an
den Tisch. Einen Sieg holte dann Norbert Waldschmidt bei seinem 3:1 gegen Dilan Hilser. Deutlich
nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Andreas Scheffel gegen Alexander Weldi, eine Niederlage, die
man vor dem Spiel so erwarten konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Sah es nach Verlust
des ersten Satzes im Spiel gegen Fabian Lung zunächst nicht gut aus, so gewann Manfred
Erlbacher im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Zwar brachte Lenni Loy
Fabian Cichon phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Fabian Cichon mit 3:1 durch.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1. Norbert Waldschmidt konnte dann
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Alexander Weldi beim im Vorfeld nicht zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nach gewonnenem ersten Satz gab
anschließend Andreas Scheffel das Spiel gegen Dilan Hilser noch aus der Hand und verlor mit 11:6,
6:11, 3:11, 7:11. Unbeeindruckt von einem anschließenden 2:0-Rückstand, kam Manfred Erlbacher
gegen Lenni Loy dann besser ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Was
eine Wendung des Spiels! Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:2. Fabian Cichon
bezwang anschließend Fabian Lung in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Mit diesem letzten Spiel wurde
damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 72 Kleinschwarzenlohe II nun ein Punktekonto von 15:23
Punkten auf, während der SC 1904 Nürnberg IX vor dem nächsten Spiel, das am 18.04.2024 gegen
den TSV Altenfurt V ansteht, 22:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 72
Kleinschwarzenlohe II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 19.04.2024 gegen den SC
Großschwarzenlohe.

 Statistik:
 TSV 72 Kleinschwarzenlohe II

Doppel: Waldschmidt / Erlbacher 1:0, Scheffel / Cichon 1:0 
Einzel: N. Waldschmidt 2:0, A. Scheffel 0:2, M. Erlbacher 2:0, F. Cichon 2:0 

 SC 1904 Nürnberg IX
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Doppel: Weldi / Hilser 0:1, Loy / Lung 0:1 
Einzel: A. Weldi 1:1, D. Hilser 1:1, L. Loy 0:2, F. Lung 0:2


